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"Schreiben des Bayerischen Verfassungsgerichtshofs vom 12. Juli 2022  (Vf. 36-IVa-22) betreffend

Verfassungsstreitigkeit zwischen   der Antragstellerin Fraktion Alternative für Deutschland im

Bayerischen Landtag   und dem Antragsgegner Bayerischer Landtag   über die Frage, ob der

Antragsgegner dadurch, 1. ,,dass der Antragsgegner alle von der Antragstellerin vorgeschlagenen

Kandidaten zur Besetzung des Parlamentarischen Kontrollgremiums ohne sachlichen Grund

abgelehnt hat", 2. ,,dass die Durchführung eines ordnungsgemäße(n) Moderationsverfahren(s)

ohne sachlichen Grund abgelehnt worden ist", 3. ,,dass sich das parlamentarische

Kontrollgremium ohne Beteiligung der Antragstellerin am 22.01.2019 konstituiert hat",

verfassungsmäßige Rechte der Antragstellerin verletzt hat, sowie dadurch,  ,,dass der

Antragsgegner es einem Vertreter der Antragstellerin unmöglich macht, Rechte und Pflichten als

Mitglied des Parlamentarischen Kontrollgremiums wahrzunehmen", verfassungsmäßige Rechte

der Antragstellerin verletzt  PII-G1310.22-0008"
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 

Verfassungsstreitigkeit  
 

Schreiben des Bayerischen Verfassungsgerichtshofs vom 12. Juli 2022  
(Vf. 36-IVa-22) betreffend 
 
Verfassungsstreitigkeit zwischen  
 
der Antragstellerin 
Fraktion Alternative für Deutschland im Bayerischen Landtag  
 
und dem Antragsgegner 
Bayerischer Landtag  
 
über die Frage, ob der Antragsgegner dadurch, 
1.  „dass der Antragsgegner alle von der Antragstellerin vorgeschlagenen Kan-

didaten zur Besetzung des Parlamentarischen Kontrollgremiums ohne sachli-
chen Grund abgelehnt hat", 

2.  „dass die Durchführung eines ordnungsgemäße(n) Moderationsverfahren(s) 
ohne sachlichen Grund abgelehnt worden ist", 

3.  „dass sich das parlamentarische Kontrollgremium ohne Beteiligung der An-
tragstellerin am 22.01.2019 konstituiert hat", 
 

verfassungsmäßige Rechte der Antragstellerin verletzt hat, 
 
sowie dadurch,  
 
,,dass der Antragsgegner es einem Vertreter der Antragstellerin unmöglich 
macht, Rechte und Pflichten als Mitglied des Parlamentarischen Kontrollgremi-
ums wahrzunehmen", 
 
verfassungsmäßige Rechte der Antragstellerin verletzt 
 
PII-G1310.22-0008 

I. Beschlussempfehlung: 

I. Der Landtag beteiligt sich an dem Verfahren. 

II. Der Antrag ist unzulässig, jedenfalls aber unbegründet. 

III. Zum Vertreter des Landtags wird der Abgeordnete Josef Schmid bestellt. 
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Berichterstatter: Josef Schmid 
Mitberichterstatter: Toni Schuberl 

II. Bericht: 

Der Ausschuss für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration hat die Ver-
fassungsstreitigkeit in seiner 85. Sitzung am 29. September 2022 beraten und mit fol-
gendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
die o.g. Beschlussempfehlung vorgeschlagen. 

Petra Guttenberger 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Schreiben des Bayerischen Verfassungsgerichtshofs vom 12. Juli 2022  
(Vf. 36-IVa-22) betreffend Verfassungsstreitigkeit zwischen der Antragstellerin 
Fraktion Alternative für Deutschland im Bayerischen Landtag 
und dem Antragsgegner  
Bayerischer Landtag  
über die Frage, ob der Antragsgegner dadurch, 
1. „dass der Antragsgegner alle von der Antragstellerin vorgeschlagenen Kandi-
daten zur Besetzung des Parlamentarischen Kontrollgremiums ohne sachlichen 
Grund abgelehnt hat“, 
2. „dass die Durchführung eines ordnungsgemäße(n) Moderationsverfahren(s) 
ohne sachlichen Grund abgelehnt worden ist“, 
3. „dass sich das parlamentarische Kontrollgremium ohne Beteiligung der An-
tragstellerin am 22.01.2019 konstituiert hat“, 
verfassungsmäßige Rechte der Antragstellerin verletzt hat, 
sowie dadurch, 
„dass der Antragsgegner es einem Vertreter der Antragstellerin unmöglich 
macht, Rechte und Pflichten als Mitglied des Parlamentarischen Kontrollgremi-
ums wahrzunehmen“, 
verfassungsmäßige Rechte der Antragstellerin verletzt 
 
PII-G1310.22-0008 
Drs. 18/24260 

I. Der Landtag beteiligt sich an dem Verfahren. 

II. Der Antrag ist unzulässig, jedenfalls aber unbegründet. 

III. Zum Vertreter des Landtags wird der Abgeordnete Josef Schmid bestellt. 

Die Präsidentin 

Ilse Aigner 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Karl Freller



Erster Vizepräsident Karl Freller: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten, Europaangelegenheiten und Anträge, die gem. § 

59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen. Gegenstimmen? – Keine. Stimm­

enthaltungen? – Keine. Auch bei den fraktionslosen Abgeordneten gibt es kein abwei­

chendes Votum. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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